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Montags den i . 1752.
I . Gericht ! , Proclam ^ und PMkEE ^

r . Johann Hanneken hat von denen Gebrüdern Schulenburg in Bremen ,^ t und zwar Jürgen Jochim Schulenburg zö. Zücken und von NicolauS
Schülenburg 12 Zücken Ellenserdammer Groden Land erkaufte Die
Angabe ist den i z . Junn a . e. auf hiesiger königl . RegickungsCÄrtzeley.

2. Weyland Jde Jantzen Erben haben ihres zu Pfiesewarden,BkexerVogtey ,
belesenes halb Jück Landes an Elcke Abcken' verkauft . Den is . Jn -
nii h . a . ist die Angabe beym övelgönnischen Landgericht.

Z . Es hat Bruncke Schnircker zu Linswege seine bey Burgforde an dem Herr-
schafftl . Unlande belesene Wische oder Göhle an Johann Hellwieg
verkauft. Am rz . May ist die Wabe beym neNmburgischen Land¬
gerichte. .

ll . Getteidepreise .
Ostfrieschen Weihen - rRthlr. Ostfties. Wintergersten 36 - 42Rthl.
Wurster Rocken 57- sT - - Sommergersten 28 - za -
Bonerr 43 - S Ul. Privat-



74
III . Privatsachen.

i . Paul Wispeler als Vormund ist gesonnen , weyl. Lovies Wispelers Fahr¬
zeug , so von 12 Last Mß und 8 Jahr alt , auch mit Ancker , Segel ,
Tackel und Tauen wohl versehen ist , um einen wohlfeilen Preis aus

. der Hand zu verkaufen. Die Liebhaber können sich bey dem Vor¬
mund zu Ekwarden melden .

4 . Der Herr Premier -Lieutenant von Breuneck ist gesonnen, am 8 . May h . a.
in dem Wirthshause zu Stollhamm von seinem in der Stollhammer
Vogtey belesenen Landereyen 454 Zück grün Land entweder zu weyden
oder zu mehen zu verheuren . ;' ->< * -ft '

. Folgendes hm,der Herr Pastor Steffens eingesandt.
Zum Hldenbrock befiMn sich an Hausleuten Hausern oder Bauen 69.' ' ' - >

° M MerMdhn
' ^ ^ ' 9Z .

Die Zahl der sämtlichen SedWArläuft sich gegenwärtig aufs59 ^ 17 - Perso¬
nen so daselbst im vorigen Jahre gestorben mit zo multipliciret macht nur sic, ,
wäre der Ueberschuß 449 . Es richsteffrch alp aus einer grössern Summe und
mehren Jahren eins ins andere gerechnet, ergeben , ob der Satz , daß die Zahl

-der verspkbEU - mit so multiplstixet di« Suhl der Lebendigen bestimme-, seine
Richtigkeit habe. : ' . ^

'
Benennung der Diebes-

— ^ WM aUÄSlnfker.
4 . Mde ZmOMMck auch,JffaelMngnnt , wäre ohngefchr. so Jahr , alt,'

MittWäMer StaM - uüd mittelmäßig vM Leibe , hätte einen kurtzen
.. .- Häts,lWwache HWe , ünd eMMle Platte , trüge aber oftmahlen ei-

fieHDnö PeruGe -, Mck .eiMKWitteüJuden -Mütze untermHuch, hät¬
te eum HW öder Schaden an M einen Hand unter dem kleinen Finger,wake tinjonst geschwind aufchen Füffen , und hätte dicke Waden . Sein

- Weib wäre auch ohngeschr so Jahr alt , ganß dürre und mager , hätte
schw.qchbrauNv-Haare , Mdrev Myderchey sich , nemlrch einen Jungen

i MdMMHWÄW 4 -Der MMMre kW , und etwa 20 Jahr alt, hät¬
te MvaHerkame Haart üwWiöaHe

'
Mgm , und nennete sich Hiele.

Die beyden Mädgens.MM ^ i2 , B i ^ Jahren alt.
Jude Jtzig Berliner , MMEBMum Brüder , wäre kleiner Statur

uud magern Leibes , tzo.HjsMJchWtakt - blassen magerenAngesichts,
fthlecht von Haaren am Wart , hätte -braune Augen und schlechte dünne

P ^ 5 -. schwache
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schwache Haare , auch eine kahle Platte , dem Ansehen nach , als wann
er bösen Grind auf dem Kopf vormahlen gehabt hätte , im Gesicht , und
wie vermeynte , unterm linken Auge , hatte einen Schaden , somit einem
Hirschfänger gehauen seyn solle. Dieser führete Weib und Kinder bey
sich , und gingen sie schlecht in Kleidung .

6 . Jude Judas , des Jacobs Berliner Schwieger -Sohn , wäre kleiner Sta¬
tur , mittelmäßigen Leibes , ohngefehr zo Jahren alt , hätte schwache Haa¬
re , und schwachen Bart , so er aber abscheren ließ , führte zum Weib des
Jacob Berliner Tochter bey sich , und hätte mit derselben einen Buben
ohngefehr ein Jahr alt.

7. Jude Leib , oder Leibmann , wäre etliche 42 Jahren alt , knrtz gedrungener
Statur , und dick vom Leibe , dicken blattermäßigenAngesichts mit brau¬
nen etwas gekräuseten Haaren .

8 . Jude Mansche Holländer , wäre ein grosser starker Kerl, hätte schwache
braune stäche nicht gar lange Haare , schwachbrauue Augen , und einen
schwachen Bart , so er insgemein ganß ab oder im Cirkel scheren ließ.
Dieser ritte insgemein zu Pferd , und handelte auch zuweilen mit Pferden ;
thäte sich zu Grepzig im Anhalt-Dessauschen aufhalten.

9. Jude Jäckel , wäre ein grosserKerl , whngefchr Z elJahren alt , hätte schwac¬
he krause Haare , braune Augen , und einen braunen Bart , wäre läng¬
lichen Angesichts , mageren Leibs , führe ein Weib bey sich , ganh klei¬
ner Statur , bleichen Angesichts , welche mit ein gering Krämgsn von
Band - Werk herum zu gehen pflegte ; dieser Jockel aber solte vor kurtzer
Zeit das eine Auge verlohren haben .

rc>. Jude Leib ^ ause-Wenhel , wäre mittelmäßiger Statur , ließe den Kopf
etwas vorüber hencken , wäre 28 bis zo Jahren alt , blattermäßigen
Angesichts , mit schwach kraulen Haaren , schwachen Augen , und einen
spitzigen schwachen Bart , führe ein Weib mit sich , langer Statur , so
den Kopf gleichfalls vorüber hencken ließe, mit welcher er über zwey Jahr
verheyrahtet , aber im vorigen Frühjahr noch keine Kinder gehabt ,

n . Jude Abraham Hochstedder oder Hoffstedder, des obgedachten Juden Sa¬
lomens Hochsted oder Hoffstedder Bruder , wäre ein paar Jahr älter als
dessen Bruder Salomon , sonsten aber demselben von Statur gleich .

i2 . Des vorgedachten David Meyer Schwager , mit Nahmen Rachmühl,
wäre ein kleiner Kerl , mageren Leibes und mageren bleichen Angesichts,
ohngefehr zo Jahren alt, hätte rothe krause Haare und rothen Bart , hausirte
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mit kleinen Maaren , als Spangen , Band-Werk , Brillen und der¬
gleichen.

i z . Jude Salomon .Vehlen , märe ohngefehr 27 Jahr alt , mittelmäßiger
schmaler Statur , klein von Gesicht , mit krausen braunen Haaren .

14. Jude Michael Fritzbürger , ohngefehr 40 Jahren alt , wäre kleiner Statur ,
und trüge eine weisse Peruque.

r s . Jude Michael , wäre ein junger Kerl , mittelmäßiger Statur , etliche 2»
Jahren alt , und blassen Angesichts , hätte flache braune Haare , und
bräunliche Augen , noch keinen Bart .

16 . Jude Gaim , ohngefehr zs Jahren alt , wäre ein grosser dicker Kerl , roth
von Angesicht , hätte einen breiten Kinn , licht-braune schlichte Haare , und
thate schier wie ein Christ aussehen.

17. Jude Holmack , wäre ein grosser langer Kerl , gantz schwach von Gesicht
und Haaren , etliche 20 Jahren alt. Dessen Weib wäre ohnlangst hoch¬
schwanger gewesen , und würde selbige würklich im Kind-Bette seyn, oder
erster Tags darin verfallen.

18. Jude Suißmann , wäre ein kleiner Kerl , ziemlicher Massen gesetzt , ohn¬
gefehr zo Jahren alt , weißlichten Angesichts , mit weißlichen Haaren
und grauen Augen . Dieser hätte vor zwey Jahren zu Hüls im Gelder-
Land des zu Krickenbeck justificirten Juden Wittib geheyrathet .

, 9. Jude Leib oder Leiff, wäre ziemlich grosser Statur - stark vom Leibe , ohn-
gefehr zo Jahren alt , schwächlichen Angesichts , mit schwach- braunen
Augen und schwachen Haaren , trüge auch zuweilen eine Peruque , und
führete bcy sich ein schönes Weib mit Kindern .

Lo. Jude Hertz , wäre ziemlich grosser Statur , ohngefehr 27 Jahren alt, weiß¬
lichen Angesichts , mit schwachchraunen Augen und schwach-krausenHaa¬
ren , führete ein Weib bey sich , kleiner Statur , und hätte dieselbe vor
zwey Jahren noch keine Kinder gehabt .

2i . Jude Jössel , sonst Joseph genannt , so ein Luftspringer , und bey Frank¬
furt von dannen seyn sollte , wäre mittelmäßiger Statur , schönen Ange¬
sichts , und weilen er keinen Bart tragen thäte , könnte man denselben nicht
für einen Juden erkenne» ; solle anch vor ein halb Jahr dieserweaen , daß er sich für einen
Juden nicht angegeben , in Cölln arrestiret gewesen seyn , auch wäre derselbe vor ohngefehr
r Jahren zu Lippstadt gesanglich angehalten , allda aber , oder ans dem Weg nach Wesel der
Wacht entsprungen : übrigens solte in der Lippstadt ein gaüonirtes Camisol angehabt , und
rin Pferd geritten haben , so im Stich gelassen. Dieser Jude Jössel , oder der sogenannte
Springer , weilen er einige Künste mit springen <u machen pfiegt , soll nach Beschreibung der
Clevischen Liste vom 4. Juuii r ? er . aus dem Zweybrückschengebürtig seyn , und bev Sr . Durchk .
dem Hersog von Zweybruck einig« Zeit als Bereuter gedienet haben,und daran besonders ru erken¬
nen ftyn , daß demselben die Knöchel an denen Füssensank dich , und von der in Frankreich «usgee
ßkndene» auswaM stünden. ( Dir Aftsesun - künftig . )
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